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Herren Bezirksklasse Heidelberg

TSG Eintracht Plankstadt II : TTC Edingen-Neckarhausen 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Edingen-Neckarhausen spielt unentschieden bei der 
TSG Eintracht Plankstadt II in einer packenden Partie

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:31 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Edingen-Neckarhausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Heidelberg am
Freitagabend von der TSG Eintracht Plankstadt II. Rund 225 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Retz / Markoni das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Gäste profitierten im verlegten 5. Saisonspiel davon, dass die Heimmannschaft mit 2
Ersatzspielern antrat. Eine starke Leistung zeigte Michael Weick, der in seinen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Riedel / Braunbart
beim 3:0-Sieg gegen Schulz / Moslemi von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Einen Punkt für
die Heimmannschaft vor Augen gaben Becker / Kuxhausen bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Retz / Markoni noch ab und quittierten ein 2:3. Der Start in die Partie hätte für Kolb / Weick
besser laufen können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Vanegas
/ Schmidt noch in vier Sätzen und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die
siegbringende Taktik fehlte hingegen anschließend Wilmar Becker bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Andreas Markoni ab dem ersten Ballwechsel. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der
erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Becker beendet wurde. Einen knappen Sieg
feierte dagegen Philipp Riedel beim 11:6, 2:11, 11:8, 7:11, 11:9 gegen Robert Retz, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Trotz Blitzstart verlor
Markus Kolb sein Spiel gegen Daniel Vanegas letztlich mit 1:3. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Thomas Braunbart in seinem Einzel gegen Ingo Schulz etwas die Form und am Ende
musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Michael Weick besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Frank Schmidt
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Jakob Kuxhausen
machte mit Mehrdad Moslemi beim 11:7, 11:5, 11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig eingeschätzt werden
konnten. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der TSG Eintracht Plankstadt II und des TTC
Edingen-Neckarhausen in die Box. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3
Niederlage jedoch für Wilmar Becker in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen
Robert Retz. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Andreas Markoni zeigte Philipp Riedel seinem
Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels,
als Markus Kolb und Ingo Schulz sich am Tisch gegenüber standen. Das Resultat vor dem Match
der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange mit Daniel Vanegas kämpfen musste Thomas Braunbart in
einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch
noch gerecht. Einen Sieg holte danach Michael Weick bei seinem 3:1 gegen Mehrdad Moslemi.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jakob Kuxhausen bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Frank Schmidt. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes
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im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lediglich einen Satzerfolg
verbuchten nachfolgend Riedel / Braunbart bei ihrer Niederlage gegen Retz / Markoni. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eintracht Plankstadt II nun ein Punktekonto von 1:9 Punkten
auf, während der TTC Edingen-Neckarhausen vor dem nächsten Spiel, das am 23.10.2022 gegen
die TTG 1947 Walldorf II ansteht, 3:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eintracht
Plankstadt II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen die SG Heidelberg-
Neuenheim.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt II

Doppel: Riedel / Braunbart 1:1, Becker / Kuxhausen 0:1, Kolb / Weick 1:0 
Einzel: W. Becker 0:2, P. Riedel 2:0, M. Kolb 0:2, T. Braunbart 1:1, M. Weick 2:0, J. Kuxhausen 1:1 

 TTC Edingen-Neckarhausen
Doppel: Retz / Markoni 2:0, Schulz / Moslemi 0:1, Vanegas / Schmidt 0:1 
Einzel: R. Retz 1:1, A. Markoni 1:1, I. Schulz 2:0, D. Vanegas 1:1, M. Moslemi 0:2, F. Schmidt 1:1


